
DezemberDIKO Dezember 2006 

Bei der traditionellen DezemberDIKO Anfang Dezember 2006 in Rüthen 
war die Beteiligung in diesem Jahr leider nur gering. Leider deshalb, weil 
die gemeinsame DIKO im Frühjahr 2007 nach einem Beschluss der DL 
ausfällt und weil wir uns überlegt hatten, uns nach den letzten 
anstrengenden Jahren, nach BHP, neuer Ordnung und dem 
Bundesstufenlager passwort blau endlich mal eine etwas ruhigere und 
wirklich nette Dezember DIKO zu gönnen. Nach einem Einstieg ließen wir 
noch mal einige Impressionen vom Jubiläum in Rüthen und von passwort 
blau über den Bildschirm huschen und erinnerten uns damit an die 
Highlights des vergangenen Jahres, bevor wir unsere Wanderschuhe 
schnürten und unsere Turnschuhe sattelten, um nach Rüthen zu wandern 
und im Sauerländer Hof zu kegeln.  

Der Weg dauerte zwar länger als geplant, 
trotzdem war der Wirt gewillt, unsere Zeit 
entsprechend zu verlängern. So ein Andrang 
auf die Kegelbahn in Rüthen existiert an einem 
Samstag im Dezember offenbar nicht. Daher 
konnten wir dann auch einen neuen Rekord im 
Gossenkegeln aufstellen, einer Disziplin, die vor 
allem in den sauerländischen Gefilden unseres 
Diözesanverbandes sehr gepflegt und gefördert 

wird. Hausnummern und Tannenbäume flogen nur so über die Kegelbahn 
und manch einer gab der Kugel solch einen Schwung mit, dass sie einfach 
verschwand, nachdem sie den ein oder anderen Kegel umgehauen hatte. 
Auch der Chef der Bahn fand sie nicht wieder…. 

Wieder zurück am Eulenspiegel gab's ein fast schon traditionelles Raclette, 
bei dem wir feststellten, dass man die Auflage auch einfach falsch herum 
auf den Grill legen kann und dann das Fleisch nicht so schnell festbackt. 
Dem sportlichen Wandern und Kegeln folgte als nächstes ein 
Kickerturnier, um die Reihenfolge beim Wichteln festzulegen. Mit einer 
Runde Geduldspiele endete der Abend. 
 
Am Sonntag lag der Schwerpunkt nach der Morgenrunde auf der 
Diözesankonferenz, zu der wir unseren Vorsitzenden Karsten John 
begrüßen konnten, der Lars Hofnagel vertrat. Beim Rundgang durch die 
Bezirke wurde deutlich, dass vielerorts Personalmangel (vor allem bei den 
Vorständen) herrscht und einige der geplanten 
Ausbildungsveranstaltungen aus verschiedenen Gründen ausfielen. Ein 
weiterer Schwerpunkt war ZOOM. Die traditionelle Juffileiterfortbildung 
fand in diesem Jahr erstmalig in Rüthen statt. Obwohl diese Lösung 
bereits besser war, als die Jahre zuvor, kamen auch hier einige 
Kritikpunkte an der Überbelegung einiger Räume auf. Gemeinsam 
ergänzten wir die Themenvorschläge für's nächste Jahr, die die 
Teilnehmer auf der Veranstaltung bereits gemacht hatten. In 2007 möchte 
nun der DAK ZOOM vorbereiten, um einmal gemeinsam an einer 



Veranstaltung zu arbeiten. Diese Idee wurde von der DIKO erfreut 
angenommen. Die anwesenden Referenten sicherten aber eine 
Unterstützung in der Durchführung zu. 
 
Nach dem neuen Votum für Steffi als Diözesanstufenkuratin, der neuen 
Berufung durch Karsten und einer damit verbundenen Rückmeldung an 
die Stufenleitung und den DAK wurden die Delegierten für die 
Diözesanversammlung gewählt und einem Blick in den Kalender für 2007 
wurde die DIKO bei einem leckeren Mittagessen beendet. Die nächste 
DezemberDIKO findet am ersten Adventswochenende 2007 statt. 
 


